
 
Faschingskonzert von 3klang e.V. im Lindenkeller 
Kein Schwein ruft mich an – Das Leben als Tenor ist nicht leicht 
 
Eine bewegte Reise durch die Welt der Musik inszenierten die Chor-Alice-ten von 3klang e.V. um Alice 
Oskera-Burghardt am unsinnigen Donnerstag Abend im gut besuchten Freisinger Lindenkeller. Die 
Karriere des Paolo P. (Anton Klotzner) war der rote Faden, an dem sich Highlights aus Oper, Operette, 
den Zwanziger Jahren und der Schlagerwelt der 60er und 70er Jahre aufreihten.   
 
Stimmliche Qualität und große Spielfreude bestimmten bei Solisten wie beim Ensemble das Geschehen.  
 
Bodo S. (Frank Selzle), Manager des talentierten und dennoch erfolglosen Tenors Paolo P. führt diesen in 
die Welt der Castings Shows ein. Nicht nur Paolos Stimme, auch seine göttliche Ausstrahlung machen es 
möglich: die Weltkarriere des Tenors und seiner Bandkollegen kann beginnen. Hits der Comedian 
Harmonists, von STS, Georg F. Händel und vielen andern begleiten das Geschehen:  
Tenor Paolo P. verliert seine Mitstreiter, allen voran den Fagottisten Maro Köppe auf der Welttournee 
durch viele unvorhersehbare Missgeschicke: Wein, Weib und Gesang dezimieren die Erfolgsband, ein 
Duell tut sein übriges. Musikalisch begleitet wird dies manchmal spöttisch, manchmal gefühlvoll vom gut 
aufgelegten Ensemble um Alice Oskera-Burghardt sowie einer Reihe von Solisten aus ihrer 
Gesangsklasse. 
 
Am Ende kehren die reuigen Abtrünnigen zurück – das Halleluja aus Händels Messias verdeutlicht die 
Größe des Augenblicks. „Ein Freund, ein guter Freund“, getreu diesem Motto verschreiben sich die vier 
Freunde von nun an ganz (oder zumindest fast ganz) ihrer Freundschaft und kehren von ihrer Welttourne 
zurück in die Heimat „I wuill wieder hoam nach Lerchenfoid“. 
 
Als krönende Zugabe lieferten Anton Klotzner und Alice Oskera-Burghardt schon traditionell das 
Katzenduett, das bei keiner Faschingsveranstaltung fehlen darf. 
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